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Begrüßung und Eröffnung
Herr Stadtverordnetenvorsteher Franz-W. Michels eröffnet die 15. Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Neustadt (Hessen) während der Legislaturperiode zo:.6 -

zozr im Historischen Rathaus in Neustadt um 19:oo Uhr. Er begrüßt die Damen und Herren der
Versammlung, Herrn Bürgermeister Groll, die Damen und Herren des Magistrats sowie die Vertreter
der Presse. Gegen Form, lnhalt sowie Zeitpunkt und Ort der anberaumten
Stadtverordnetenversammlung werden keine Einwendungen erhoben. Herr
Stadtverordnetenvorsteher Michels stellt sodann die Beschlussfähigkeit fest. Anschließend wird
Herrn Bürgermeister Groll das Wort erteilt. Er bittet um Aufnahme der Magistratsvorlage Nr. 95,
welche als Tischvorlage verteilt worden sei, auf die Tagesordnung aufzunehmen. Die
Stadtverordnetenversammlung stimmt der Aufnahme der Mag.-Vorlage unter TOP 9.5 einstimmig
zu.

Niederschrift über die e4. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung in der Legislaturperiode
zorS - 2021 am r8.o5.zor8
Herr Stadtverordnetenvorsteher Michels ruft den Tagesordnungspunkt auf und fragt, ob gegen die
Niederschrift der v. g. Sitzung Einwendungen erhoben werden.

Nachdem keine Wortmeldungen erfolgen, gilt die Niederschrift sodann als angenommen

Mitteilungen
3.1 Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers

Herr Stadtverordnetenvorsteher Michels werst auf die als Tischvorlagen ausgehändigten
Unterlagen hin.

3.2 Mitteilungen des Magistrats

3.2.a Der Förster, Herr Schild, hat mitgeteilt, dass wegen der starken Trockenheit in den
Wäldern ein massiver Borkenkäferbefall festzustellen ist. Aufgrund dessen müssen rd.

z.ooo Festmeter Bäume gefällt werde. Zudem muss erstmals seit vielen Jahren mit
chemischen Mitteln gegen die Schädlinge vorgegangen werden.

3.2.2 Herr Bürgermeister Groll berichtet über den Bau des Spielplatzes in der Emil-Rössler-
Straße. Weiterhin lädt er die Damen und Herren der Stadtverordnetenversammlung
zur Eröffnung des Spielplatzes am 3r. August zor8 ein.

3.3 Mitteilung aus Gremien, in den die Stadt vertreten ist

4.1- Anfragen - schriftlich -

Anfrage Nr. r9 ,,Einrichtung eines lnfodienstes der Stadtverwaltung über den WhatsApp-
Messenger" Anfrage von Herrn Stadtv. M. Gräser vom 09. August zorS

Herr Bürgermeister Grollteilt mit, dass seitens des Magistrats geplant sei, einen solchen Dienst

einzurichten, betont aber, dass keine z4l7-Betreuung gewährleistet werden kann. Es ist

beabsichtigt, den Dienst nur während der Dienstzeiten des Rathauses betreut werde.

4.2 Fragen aus aktuellem Anlass

Top 8 Magistratsvorlagen - alt -



Top 9 Magistratsvorlagen - neu -

9.1 Magistratsvorlage Nr. 9r - Leg. Periode zor6-zozr -
vom o6.oB.zot8, betreffend ,,Teilweise Abänderung eines Grundstückstauschvertrages
aufgrund eines außergerichtlichen Beweisverfahrens"

Stadtve rord n etenvorsteher M i ch e ls ruft d ie M a g i stratsvorl a ge a uf .

Er berichtet, dass der Fachausschuss I die Vorlage in seiner letzten Sitzung behandelt hat. Der
Fachausschuss I empfiehlt nach erfolgter Beratung einstimmig die Annahme der
Magistratsvorlage.

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig die Beschlussanträge der
Magistratsvorlage.

1. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt das Ergebnis des außergerichtlichen
Beweisverfahrens vor dem Landgericht Marburg/L. betreffend das Grundstück Flur zB

Flurstück :.5lz5 zvr Kenntnis.
2. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt infolgedessen eine überplanmäßige

Aufwendung in Höhe von B.ooo c für die von der Kommune zu tragenden Anwalts-,
Gerichts- und Sachverständigenkosten von bis zu r9.3oo Euro sowie die Notar- und
Vermessungskosten von bis zu 2.5oo,oo €.

3. Die Stadtverordnetenversammlung stimmt zu, dass der Kaufpreis für das städtische
Grundstück Gemarkung Neustadt, Flur 28, Flurstück t5lz6, von den seinerzeit
vertraglich vereinbarten zz,- Eurolqm auf o,85 Euro/qm gemindert wird.

4. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt eine außerplanmäßige Auszahlung in
Höhe von 4.7oo €für den Erwerb des Grundstücks, Flur 28, Flurstück z,,Willingshäuser
Straße.

9.2 Magistratsvorlage Nr. 9z - Leg. Periode zo16-zoz:,-
vom oB.o8.zotB, betreffend ,rRichtlinie über die Gewährung von Zuschüssen für das
Vorhalten eines größeren Restmüllvolumens bei Kleinkindern bis dreiJahren bzw. bei
Vorliegen einer lnkontinenz"

Stadtverordnetenvorsteher M ichels ruft d ie Mag istratsvorla ge auf.

Er berichtet, dass der Fachausschuss I die Vorlage in der letzten Sitzung behandelt habe und
einstimmig der Stadtverordnetenversammlung die Annahme der Magistratsvorlage
empfehle.

9.3

Auf Nachfrage erfolgen keine Wortmeldungen.

Anschließend lässt er über die Magistratsvorlage abstimmen.

Die stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig die Richtlinie über die Gewährung
von ZuschÜssen fÜr das Vorhalten eines größeren Restmüllvolumens bei Kleinkindern bis drei
Jahren bzw. bei Vorliegen einer lnkontinenz

Magistratsvorlage Nr. 93 - Leg. periode zor6-zozr _
vom o8'o8'zot8, betreffend ,rAbschtuss einer öffentlich-rechtlichen vereinbarung zumBeitritt zum gemeinsamen ordnungsbehördenbe zirk zur überwachung der gewerblichenBetriebe nach § 9 des Gesetzes über die Beförderung gefährticher Güter (cGäefc),,
stadtverordnetenvorsteher M ichers ruft die Ma gistratsvorrage a uf.

Er berichtet, dass der Fachausschuss I die Vorlage in seiner letzten sitzung behandelt habe

iliffi:,.mig 
der stadtverordnetenversamrirrg die Annahme der Ma!istr.trrorr.g.



Auf Nachfrage erfolgen keine Wortmeldungen

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig den Beitritt zum gemeinsamen
Ordnungsbehördenbezirk der Städte und Gemeinden Angelburg, Bad Endbach, Biedenkopf,
Breidenbach, Cölbe, Dautphetal, Ebsdorfergrund, Fronhausen, Gladenbach, Lahntal, Lohra,
M ünchhausen, Rauschenberg, Steffenberg, Wei mar(La h n), Wetter (Hessen) und Woh ratal
zur Überwachung der gewerblichen Betriebe nach § 9 des Gesetzes über die Beförderung
gefährlicher Güter (GGBefG) zum 1. November zor8 und dem Abschluss
der dazu notwendigen öffentlich-rechtlichen Vereinbarung.

9.4 Magistratsvorlage Nr. 94 - Leg. Period e zot6-zozt-
vom o9.o8.zotB, betreffend,rWahl eines Ortsgerichtsschöffen"

Stadtverord netenvorsteher M ichels ruft d ie Magistratsvorlage auf.

Er berichtet, dass der Fachausschuss I die Vorlage in seiner letzten Sitzung behandelt habe und
einstimmig der Stadtverordnetenversammlung die Annahme der Magistratsvorlage
empfehle.

Auf Nachfrage nach einem Gegenvorschlag erfolgen keine Wortmeldungen. Anschließend
fragt er die Stadtverordnetenversammlung, ob geheime Wahl gewünscht wird. Die

Stadtverordnetenversammlung stimmt einer Wahl per Handzeichen zu.

Die Stadtverordnetenversammlung wählt einstimmig Herrn Christian Wagner als

Ortsgerichtsschöffen.

9.5 Magistratsvorlage Nr. 95 - Leg. Periode zo:.6-zozr -
vom z7.o8.zor8, betreffend ,,Einreichung einer Proiektskizze für das Bundesprogramm

,,Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur"
hier:,,Waldstadion" Neustadt (ttessen)

Stadtverordnetenvorsteher Michels ruft die
Bürgermeister Groll das Wort.

Magistratsvorlage auf und erteilt Herrn

Herr Bürgermeister Groll berichtet über Gespräche mit Herrn MdB Sören Bartol und Herrn

Röder, Landratsamt, bezüglich des lnteressenbekundungsverfahrens des Förderprogramms

,,Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur. Er weist

daraufhin, dass das Förderprogramm in der Vergangenheit vierfach überzeichnet war.

Dennoch sollte sich die Kommune an dem lnteressenbekundungsveffahren beteiligen.

Herr Stadtv. M. Bätz bezieht sich auf die in der Magistratsvorlage genannte Förderquote. Herr

Bürgermeister Groll erläutert, dass die in der Begründung genannte Förderquote in Höhe von

55%o ein Schreibfehler sei. Richtig sei, dass der Eigenanteil der Stadt Neustadt (Hessen) sich

"ut 55o7ound die Förderquote auf 450/o belaufe - wie im Beschlussvorschlag richtig dargestellt.

Herr Stadtv. Rausch erkundigt sich zu den zusätzlichen Kosten. Herr BÜrgermeister Groll

erkläft, dass man die Mehrkosten bereits im Zuge der ursprÜnglich geplanten Sanierung

ermittelt hätte. Diese sind in der BegrÜndung der Magistratsvorlage genannt' Stadtv'

Gehmlich fragt an, ob sich der Landkreis - welcher der größte Nutzer der Leichtathletik-

Anlagen ist --auch an der lnvestition beteiligt. Herr BÜrgermeister Groll teilt hierzu mit, dass

man aufgrund einer möglichen Doppelförderung noch Gespräche fÜhrt, wie man eine solche

Unterstützung gestalten könne. Er betont auch, dass die Umsetzung im erläuterten ,großen"

Umfangabhangigdavonist,obmanimFörderprogrammaufgenommenwerde.

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Neustadt (Hessen) beauftragt einstimmig den

Magistrat, eine Projektskizze zur sanierung des ,,waldstadions" fÜr das Bundesprogramm

,,Sanierung kommunaler Einrichtungen in äen Bereichen Sport, Jugend und Kultur" beim

äundesinstitut fÜr Bau-, Stadt- und Raumforschung einzureichen'



Weiterhin erklärt sich die Stadt Neustadt (Hessen) bereit, einen Eigenanteil für die
vorgesehenen Baumaßnahmen (Neuanlage von Segmenten/Anlagen für Wuff- und
Sprungdisziplinen, Erneuerung der Erschließung, Flutlichtanlage, stationäre Bewässerung) in

Höhe von 55o/ozu erbringen

Top ro Verschiedenes
Es elfolgen keine weiteren Wortmeldungen. Herr Stadtverordnetenvorsteher Michels schließt die
Sitzung um 19:2ouhr

35279 Neustadt (Hessen), den z9.oB
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Anwesenheitsliste
zur I 6. Stadtverordnetenversammlung

der Stadt Neustadt (Hessen) während der
Leg.-Periode 2Ol6 - 2OZl

am 27. August 2Ol8

Stadtverordnetenvorsteher und Stellvertreter:

Magistrat:

Franz-Wilfried Michels
Stadtverordnetenvorsteher und M itglied CDU-Fraktion ,,i{
Hans-Gerhard Gatzweiler
Stellv. Stadtv.-Vorsteher und Mitglied der SPD-Fraktion orrkdiruLoli6l-
Karsten Gehmlich
Stellv. Stadtv.-Vorsteher und Mitglied der FWG-Fraktion u [/ß
Hans-Dieter Georgi
Stellv. Stadtv.-Vorsteher und Mitglied der CDU-Fraktion

Thomas Groll, Bürgermeister
.-ä

Wolfram Ellenberg, Erster Stadtrat

Karl-Eugen Ramb

Klaus Schwalm

StephaniSchmitt eMturdil
Ella Milewski
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Karl Stehl
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ßfr/AüKarl Heinz Waschkowitz

(

Reiner Bieker

zI

Thomas Horn
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Ortsbeiratsvorsitzende:

Schriftführerin:

Gitta Kurz
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Stadtteil Neustadt Klaus Groll

Stadtteil Mengsberg Karlheinz Kurz

Stadtteil Momberg Jörg Crasse
siehe Liste
M itglieder S PD-Fraktion

Stadtteil Speckswinkel Karl Stehl
siehe Liste
M itgl ieder CDU-Fraktion


